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Einladung zur Presse·konferenz  

 

In Leichter Sprache 

 

8 Organisationen haben gemeinsam diese Presse·konferenz geplant. 

Die 8 Organisationen sind: 

 Die Selbst·vertretungs·gruppe People First. 

 Die Lebenshilfe. 

 Der Dach·verband für Soziales und Gesundheit. 

 Der Arbeits·kreis Eltern Behinderter AEB. 

 Die Sozial·genossenschaft independent L. 

 Der Südtiroler Monitoring·ausschuss für die Rechte 

von Menschen mit Behinderungen. 

 Die Deutsche Bildungs·direktion. 

 Und das Amt für Menschen mit Behinderungen. 

Diese 8 Organisationen arbeiten alle  

für die Rechte von Menschen mit Behinderungen. 

Gemeinsam haben die 8 Organisationen ein Projekt geplant. 

Die Selbst·vertretungs·gruppe People First hatte die Idee dazu. 

 

People First lädt Sie herzlich zur Presse·konferenz ein: 

Am 2. Dezember 2019.  

Das ist ein Montag. 

In der Zeit von 11 Uhr bis 11 Uhr 45. 

Im Filmclub in Bozen.  
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In der Dr.-Streiter-Gasse 8 d. 

 

Das Thema von der Presse·konferenz ist:   

Seit 10 Jahren gibt es auch in Italien  

die UN-Behindertenrechts·konvention. 

 

Was ist die UN-Behindertenrechts·konvention? 

Die UN-Behindertenrechts·konvention für die Rechte  

von Menschen mit Behinderungen ist ein wichtiges Gesetz. 

Dieses Gesetz haben 193 Länder auf dieser Welt zusammen gemacht. 

Diese Länder sind zusammen die UNO. 

UNO ist das kurze Wort von: united nations organisation. 

Das ist das englische Wort für Vereinte Nationen. 

In der UN-Behindertenrechts·konvention steht: 

Menschen mit Behinderungen haben die gleichen Rechte  

wie Menschen ohne Behinderungen.  

Menschen mit Behinderungen können selbst·bestimmt leben. 

Und Menschen mit Behinderungen sollen überall mitmachen können. 

Im Jahr 2009 hat Italien entschieden: 

Italien will sich an die UN-Behindertenrechts·konvention halten. 

In schwerer Sprache heißt das: 

Italien hat die UN-Behindertenrechts·konvention ratifiziert. 

In Südtirol wurde dann im Jahr 2015 ein neues Gesetz  

für Menschen mit Behinderungen gemacht: 

Das Landes·gesetz Nummer 7 vom 14. Juli 2015. 
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In diesem Landes·gesetz steht: 

Menschen mit Behinderungen sollen überall dabei 

sein.  

Und Menschen mit Behinderungen sollen überall 

mitmachen können.  

Dann sind alle Menschen gleich·berechtigt. 

Und alle Menschen haben die gleichen Rechte. 

Der 3. Dezember ist der „Internationale Tag  

der Menschen mit Behinderungen“. 

Jedes Jahr am 3. Dezember gibt es auf der ganzen Welt  

viele Veranstaltungen. 

Und die Menschen sprechen darüber: 

 Was ist gut für Menschen mit Behinderungen? 

 Was soll besser werden für Menschen mit Behinderungen? 

 

Die 8 Organisationen haben deshalb gesagt: 

In diesem Jahr wollen wir über die ersten 10 Jahre  

UN-Behindertenrechts·konvention in Italien reden. 

Und wir wollen gemeinsam überlegen: 

Was ist schon alles passiert? 

Was muss sich noch ändern? 

 

Bei der Presse·konferenz werden Sie: 

1. Den Spot sehen. 

 Spot ist ein anderes Wort für einen sehr kurzen Film. 

Dezember 2019 



4 
 

Der Spot heißt: „Du – Ich – Gemeinsam“. 

Und der Spot zeigt: 

 Diese Rechte haben Menschen mit Behinderungen. 

Dieser Spot zeigt Menschen mit und ohne Behinderungen gemeinsam: 

 In der Schule. 

 Und bei der Arbeit. 

Die Menschen in Südtirol sehen den Spot in den nächsten Wochen: 

 In den Kinos. 

 Und auf den Bild·schirmen in den Zügen. 

 

2. Das Plakat sehen. 

Auch das Plakat heißt: „Du – Ich – Gemeinsam“. 

Auf dem Plakat sehen Sie Kinder in einer Schul·klasse. 

Diese Kinder mit und ohne Behinderungen lernen gemeinsam. 

Die Menschen sehen dieses Plakat in den nächsten Wochen an den 

Bus·halte·stellen in Südtirol. 

3. Und Wichtiges über die UN-Behindertenrechts·konvention hören. 

Jede Organisation gibt wichtige Informationen. 

 

Die 8 Organisationen freuen sich: 

 Auf Ihr Kommen. 

 Über Ihre Fragen. 

 Und Ihre Berichte in der Presse. 
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Mit freundlichen Grüßen von People First 
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Wer hat diesen Text in Leichte Sprache übersetzt? 

„okay“ hat den Text in Leichte Sprache übersetzt. 

„okay“ ist das Büro für Leichte Sprache von der Lebenshilfe in Bozen. 

Mehr Informationen zur Leichten Sprache finden Sie  

auf der Internet·seite von der Lebenshilfe:  

www.lebenshilfe.it/okay 

 

Inclusion Europe.  

© Europäisches Logo für einfaches Lesen: Inclusion Europe. 

Informationen unter www.leicht-lesbar.eu 

 

Die Bilder sind von: 

© Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung Bremen e.V. 

Illustrator: Stefan Albers. Atelier Fleetinsel. 2013. 

 


